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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1

TSV 1959 Hofen-Eschenau III : SV 1928 Heckholzhausen 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Schäfer und Kreckel bleiben gegen den SV 1928 
Heckholzhausen ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1959 Hofen-Eschenau III in der Herren 3.
Kreisklasse (4er) Gr. 1 gegen den SV 1928 Heckholzhausen durch. Das Spiel am Freitagabend
dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg holten Schäfer / Schäfer bei ihrem 3:1 gegen Schulz / Gode. Mit 11:9,
11:3, 9:11, 11:5 siegten danach Kreckel / Helsper gegen Schulz / Schmidt und gaben dabei nur
einen Satz her. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Luis Schäfer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenige Chancen hatte
am Nachbartisch Jörg Schäfer beim 8:11, 6:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Andreas Schulz, so
dass Schulz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend hingegen Oliver
Kreckel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Silke Schmidt. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte danach Valerio Helsper letztlich auf Lager, um Peter Schulz final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 9:11, 13:15, 7:11. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV 1959
Hofen-Eschenau III und des SV 1928 Heckholzhausen in die Box. Luis Schäfer war in der Partie
gegen Andreas Schulz nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es am Nachbartisch für Jörg Schäfer beim 12:10, 6:11, 11:8, 5:11, 8:11 gegen Sven
Gode, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Oliver Kreckel Peter Schulz in fünf
Sätzen. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV
1959 Hofen-Eschenau III 6 Punkte, SV 1928 Heckholzhausen 3 Punkte. Eher wenig Gegenwehr
bekam Valerio Helsper beim 11:6, 11:6, 11:8 von Silke Schmidt. Das war ein souveräner Sieg. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf
mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1959 Hofen-Eschenau III am 10.11.2022 gegen den TuS
Kirschhofen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.11.2022 gegen den TuS Wirbelau 1901 IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1959 Hofen-Eschenau III

Doppel: Schäfer / Schäfer 1:0, Kreckel / Helsper 1:0 
Einzel: L. Schäfer 2:0, J. Schäfer 0:2, O. Kreckel 2:0, V. Helsper 1:1 

 SV 1928 Heckholzhausen
Doppel: Schulz / Gode 0:1, Schulz / Schmidt 0:1 
Einzel: A. Schulz 1:1, S. Gode 1:1, P. Schulz 1:1, S. Schmidt 0:2


